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Eine Andacht mit Lesung
Autorin Uta Ruge stellt ihr Werk „Bauern, Land“ vor

OTTERNDORF. Die Kranich-
haus-Gesellschaft lädt in Zu-
sammenarbeit mit der St. Se-
veri-Gemeinde am Mittwoch,
8. September, 19.30 Uhr, zur
Andacht mit Lesung in die St.
Severi-Kirche Otterndorf ein.

Uta Ruge (Berlin) stellt ihr
Werk „Bauern, Land. Die
Geschichte meines Dorfes im
Weltzusammenhang“ vor.
Ein Dorf im Moor in den

1950er Jahren, ein Bauern-
hof heute - und wie das
Weltgeschehen das Leben
der Menschen auf dem Land
veränderte.
Uta Ruge erzählt die Ge-

schichte ihres Dorfes, die Er-
innerung an das Leben auf
dem Lande mit der genauen
Beobachtung der Verände-
rungen in der Landwirt-
schaft heute, mit der Chro-
nik des Dorfes, den welthis-
torischen Zusammenhängen
und der Kulturgeschichte,
die das Leben der Bauern ge-
prägt haben und prägen. Sie

erzählt von harter Arbeit
und Abhängigkeit, von der
Besiedelung des Moores,
von Entwässerung und den
Zumutungen der Obrigkeit
und der Bürokratie, von Ar-
mut und Auswanderung.
Aber auch davon, wie man
sich gegenseitig unterstützt
und hilft und zusammen fei-
ert, von dem Eifer der klei-
nen Kinder, die den Eltern
zur Hand gehen und lernen,
dass gegen Arbeit nichts
hilft, außer sie zu tun.Uta
Ruge, auf Rügen geboren,

wuchs nach der Flucht der
Familie als Bauerntochter in
Neubachenbruch (Land Ha-
deln) auf, studierte Germa-
nistik und Politik in Mar-
burg und Berlin, arbeitete im
Rotbuch Verlag und bei der
TAZ in Berlin sowie als freie
Rundfunkautorin in London.
„Bauern, Land“ erschien
2020 im Verlag Antje Kunst-
mann München und wurde
nominiert für den Preis der
Leipziger Buchmesse 2021
in der Kategorie Sachbuch/
Essayistik. Das Buch kann
an diesem Abend am Bü-
chertisch der Altstadt-Buch-
handlung für 28 Euro erwor-
ben werden. Klänge auf der
Gloger-Orgel zum Ernte-
dankfest und die Bitte um
Gottes Segen bilden den
Rahmen des Abends, zu dem
alle Interessierten herzlich
eingeladen sind.
Die Hygienevorschriften

(Abstand, Maske, Adressdo-
kumentation) sind zu beach-
ten. ku/hwi

OTTERNDORF. Begonnen hat
alles mit Anja Philipp-Stie-
berts Oma Ella, die ihrer da-
mals sechsjährigen Enkelin
das Stricken beibrachte.

Omas große Wollkiste
hatte es der kleinen Anja so
sehr angetan, dass sie ihrer
Passion für Wolle bis heute
treu geblieben ist – erst vom
heimischen Wohnzimmer
aus, später dann mit dem
ersten Geschäft in Hecht-
hausen.
Am 1. September über-

nimmt die gebürtige Uecker-
münderin nun zusätzlich die
Wollmaus in der Otterndor-
fer Reichenstraße, da die
bisherige Inhaberin Manuela
Junge nach vier schönen
Jahren in Otterndorf aus ge-
sundheitlichen Gründen et-

was kürzer treten wird.
„Auch, wenn sich der Name

ändert, das Konzept mit per-
sönlicher Atmosphäre und

freundlicher Beratung
bleibt“, da sind sich bisheri-

ge und die neue Inhaberin
einig.
Ganz zurückziehen möch-

te sich Manuela Junge auch
nicht, dazu sind ihr Geschäft
und KundInnen zu sehr ans
Herz gewachsen.
So werden ab dem 1. Sep-

tember zwar auch Produkt-
neuheiten wie das farben-
frohe original Leuchtturm®-
Tuch-Garn von Annegret
Germer und ein neues Ge-
sicht zwischen den Woll-
knäueln zu sehen sein, aber
auch weiterhin altbewährte
Qualitätswolle und das be-
kannte Personal. „Wolle
verbindet“ sagt Anja Phi-
lipp-Stiebert – und so freut
sich die Mutter von drei Kin-
dern darüber, dass ihr die
eingespielten Mitarbeiterin-
nen auch nach der Übernah-

me erhalten bleiben. Zum
Wohl der KundInnen, die
seit Jahren die Auswahl und
Qualität des kleinen Fachge-
schäftes schätzen und gerne
auch einen weiteren Weg in
Kauf nehmen, um hier ein-
zukaufen.
„Wollmaus-Gutscheine

behalten natürlich ihre Gül-
tigkeit“, betont Manuela
Junge, die sich herzlich für
die jahrelange Treue ihrer
KundInnen bedankt und
hofft, dass diese auch künf-
tig den Weg zu Ellas Woll-
himmel finden.
Vom 1. bis 4. September

gibt es eine ‘Dankeschön &
Willkommen’- Aktion mit
zehn Prozent Rabatt auf den
gesamten Einkauf – auch
Oma Ella würde sich sicher
darüber freuen. ht

Der Name ändert sich – guter Service bleibt
Persönliche Atmosphäre, freundliche Beratung: Aus Wollmaus wird Ellas Wollhimmel

Manuela Junge übergibt die Wollmaus an Anja Philipp- Stiebert (v.l.), die das Geschäft in Ot-
terndorf unter dem neuen Namen „Ellas Wollhimmel“ weiterführt. Foto: Toepler

Markierungen für mehr Einsatzsicherheit
HEMMOOR. Jedes Jahr hel-
fen Einsatzkräfte der Freiwil-
ligen Feuerwehr Warstade
bei vielen Notfällen. Sei es
bei Schadensfeuern, Ver-
kehrsunfällen, Absperren
von Straßen und anderen
Notfällen. Dies ist immer mit
einer Gefahrensituation für
alle Beteiligten verbunden.
Fließender Verkehr und
schlechte Sichtverhältnisse
bei Dunkelheit oder schlech-
ten Witterungsverhältnissen
können das Risiko noch er-
heblich steigern. Die zu er-
wartenden Einsatzrisiken

werden bereits durch eine
gute Organisation im Vorfeld
vermieden und Gefährdun-
gen minimiert. Die Sichtbar-
keit einer Gefahrenstelle
spielt dabei eine wesentliche
Rolle. Für die Einsatzkräfte
der Feuerwehr und allen an-
deren Verkehrsteilnehmern
kann das rechtzeitige Wahr-
nehmen einer plötzlich auf-
tretenden Gefahrenstelle le-
bensrettend sein. Um die
Sichtbarkeit der Feuerwehr-
fahrzeuge unter allen Licht-
und Witterungsbedingungen
weiterhin zu verbessern kam

der Gruppenführer Joshua
Katt aus der Wehr Warstade
auf die Idee, das Tanklösch-
fahrzeug der Feuerwehr
Warstade mit Heckwarn- und
Konturmarkierung zu bekle-
ben. Da so ein Warnsystem
für das Fahrzeug ein Gesamt-
wert von 800 Euro hat, griff
er umgehend ins Portemon-
naie und spendete über seine
Firma Katt Gartengestaltung
Hemmoor dem Förderverein
das Geld. Eine sinnvolle In-
vestition, die für hohe Si-
cherheit bei jedem Einsatz
sorgt. jl/Foto: Lange

www.dgzrs.de

Deutsche Gesellschaft
zur Rettung
Schiffbrüchiger

Unfallflucht
begangen

LINTIG. Am Sonntagmittag
kollidierte ein bislang unbe-
kannter Fahrzeugführer ge-
gen 13 Uhr mit seinem PKW
mit einem Grundstückszaun
in der Lintiger Straße. Zuvor
war er vermutlich aufgrund
nicht angepasster Geschwin-
digkeit nach rechts von der
Fahrbahn abgekommen und
über den Gehweg geschleu-
dert. Im Anschluss entfernte
er sich unerlaubt vom Un-
fallort. Vor Ort konnten
Fahrzeugteile gesichert wer-
den, der PKW dürfte nicht
unerheblich beschädigt wor-
den sein. Zeugen dieses Un-
falls werden gebeten sich bei
der Polizei Geestland unter
Telefon (0 47 43) 92 80 zu
melden. ku/hwi www.tanzschule-mohr.de

LAMSTEDT
in Armstorf im Jugendzentrum

Neue Kurse für Schüler:
DONNERSTAG, 02.09.2021

18.30 Uhr
(Einteilung es gibt mehrere Kurse)

Ausk. u. Anm. am 1. Kurstag
oder Telefon (0471) 25020

Neu in Hemmoor:
Anhängervermietung

Autotrailer, Plane, offen
Oste Automobile

Hauptstr. 52 • Hemmoor
Tel. 01 52 - 53 71 17 71


